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Ü B E R S C H R I F T

Lorem ipsum

Dezember 2017 - Februar 2018 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde

Tonndorf

Gottesdienste an Heiligabend
Förderkreis Kirchenmusik
Lukas-Passion am 10. März 2018
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Wir gehen in die lange Zeit des 
Wartens und Hoffens auf neues 
Leben.
Wenn die Nächte am längsten 
und die Tage am dunkelsten 
sind, feiern wir Weihnachten.

Ein Fest, das für die einen 
Geborgenheit und Wärme 
bedeutet, die anderen aber mit 
schmerzhaften und schwierigen 
Erinnerungen konfrontieren 

wird. Der Anblick des Kindes in 
der Krippe ist für manche von 
ihnen nur schwer erträglich.

Mir ist vor ein paar Jahren  
ein kleiner Schnipsel der 
Künstlerin Benita Joswig 
(1965-2012) ans Herz  
gewachsen; er zeigt ein kleines,  
nacktes Kind, das mit einem  
Tesafilmstreifen auf einen  
weißen Hintergrund geklebt ist.

G E I S T L I C H E S  W O R T

Jesus unter Tesafilm

Die Dunkelheit, in der ich 
morgens aufwache, lässt keinen 
Zweifel offen: Es wird Winter.
Laub liegt vor dem Haus und 
will zusammengefegt werden, 
damit bei der Nässe niemand 
ausrutscht.

Noch ein paar Stürme, und 
es wird kein Blatt mehr an 
den Bäumen sein.
Während ich seufzend den 
Laubbesen schwinge, geht 
mir ein Gedicht von Ernst 
Ginsberg durch den Kopf:

Zur Nacht hat ein Sturm alle Bäume entlaubt 
Sieh sie an, die knöchernen Besen.

Ein Narr, wer bei diesem Anblick glaubt, 
Es sei je Sommer gewesen.

Und ein größerer Narr, wer träumt und sinnt,
es könnt je wieder Sommer werden.

Und grad diese gläubige Narrheit, Kind,
ist die sicherste Wahrheit auf Erden.
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G E I S T L I C H E S  W O R T

Ich phantasiere diesen 
weißen Schnipsel auf einer 
weißen Wand, die eine große 
Weite eröffnet für das, 
was sich in meinen Gedanken 
und Empfindungen regt. 
Alles hat Raum daneben.

Und selbst wenn in mir eine 
große Leere ist, nimmt dieser 
kleine Schnipsel dieser Leere 
ihre Bedrohlichkeit.
Vielleicht ist daneben auch 
noch Platz für die Hoffnung, 

dass es nach langem Herbst 
und Winter wieder Sommer 
wird.

Eine hoffnungsvolle Winterzeit 
wünscht uns allen

Ulrike Wenn, Pastorin
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D I E S M A L  W I R K L I C H . . .

Ab 1. Januar 2018 werden wir die Gottesdienste bis voraussicht-
lich Jahresende 2018 gemeinsam mit den Menschen aus der 
Kreuzkirche Wandsbek feiern. 

Wir freuen uns auf diese Zeit, wird sie uns doch in neuen und 
noch besseren Kontakt mit den Menschen in unserer Region 
bringen.

Herzlich Willkommen!
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Anja Bursee als 
neue Leiterin der 
Kindertagesstätte 
Roterlenweg

Liebe Gemeinde,
seit dem 01. August 2017 bin 
ich als Leiterin der Ev.-luth. 
Kindertagesstätte Tonndorf 
tätig.

In Ihrer Kirchengemeinde bin 
ich vielen offenen und freund-
lichen Menschen begegnet und 
freue mich, durch meine Arbeit 
ein Teil ihrer Gemeinde sein zu 
dürfen.
 
Als staatlich anerkannte 
Erzieherin und heilpädagogi-
sche Fachkraft bringe ich 
24 Jahre Berufserfahrung als 
Einrichtungsleiterin mit, nach-
dem ich von 1984 bis 1992 
bereits als Erzieherin in der 
Kita Roterlenweg gearbeitet 
habe und von Rüdiger Bethke 
getraut worden bin.

Ich stelle mich gerne neuen 
Herausforderungen, mag 
Veränderungsprozesse;  
und das Erfreuliche an der 
sozialen Arbeit in Ihrer  
Kindertagesstätte ist, dass 

ich in unterschiedlichsten 
Bereichen arbeiten kann.  
Es gibt so viele Anknüpfungs-
möglichkeiten: vom Kleinkind, 
Kindergartenkind, über Schul-
kind bis hin zum Erwachsenen.

Und ich freue ich mich, dass ich 
in einer lebendigen Gemeinde 
mit dieser wundervollen 
Kindertagesstätte wirken kann.  
Die Kindertagestätte Tonndorf 
fasziniert mich durch die 
vielen verschiedenen kleinen 
und großen  Menschen, die 
Nähe zur Kirchengemeinde
und den Grundschulen.

Viele Grüße,
Anja Bursee

V O R S T E L L U N G  A N J A  B U R S E E
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D E R  K I R C H E N G E M E I N D E R A T

Jürgen Barski 		 | 673 17 89 
Marianne Beuck 	 | 66 27 29
Maurice Brey 		  | b.majid.m@gmail.com
Birgit Ehlers   		 | 66 13 51 ( bis 31.12.2017 )
Andrea Gräber (stellv. Vorsitzende) 
			   | 0178-837 35 12  | andrea.graeber@outlook.de
Peter Hendoupour  	 | 0176-48 15 11 97
Holger Kallert 		 | 66 97 71 69 | holgerkallert@web.de
NN
Heike Rosenhauer	 | 66 13 14 | heike.rosenhauer@hotmail.de
Hartmut Schenk 	 | 66 13 51
Jörg Schröder 		 | 0163-739 97 62
Ulrike Wenn, Pastorin (Vorsitzende) 
			   | 519 000-152 | u.wenn@kirche-hamburg-ost.de

K I R C H E N G E M E I N D E R A T

Zur Arbeit im 
Kirchengemeinderat 
(KGR)

In der Sitzung vom  
12. September hat der KGR  
die Wahlen zur Kirchenkreis- 
synode durchgeführt.
Die Kirchenkreissynode tagt  
dreimal im Jahr und ist ver-
gleichbar mit einem Kirchen-
gemeinderat, nur eben für den 
ganzen Kirchenkreis.
144 Synodale aus den Sparten 
„Gemeindesynodale“  
(das sind die Ehrenamtlichen), 
„Pastorensynodale“ und „Mit-

arbeitersynodale“ beraten über 
Haushalt, Satzungen und  
andere Angelegenheiten, die 
den gesamten Kirchenkreis 
Hamburg-Ost betreffen.  
(Anmerkung: Mittlerweile sind 
die Stimmen ausgezählt, und 
unser KGR-Mitglied Maurice 
Brey ist mit der zweithöchsten 
Stimmenzahl gewählt worden: 
Glückwunsch!)
Des Weiteren wurde über ein 
neues Kirchensiegel beraten, 
da nach dem neuen Siegelgesetz 
das derzeitige Tonndorfer Siegel 
nicht mehr verwendet werden 
darf. 
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K I R C H E N G E M E I N D E R A T

F Ö R D E R K R E I S  K I R C H E N M U S I K

In seiner Oktober-Sitzung hat 
der KGR die Nachfolge für 
das verstorbene KGR-Mitglied 
Rainer Petersen und die zum 
Jahresende ausscheidende 
Birgit Ehlers behandelt. 
Es werden Gespräche mit geeig-
neten Personen geführt.  
Außerdem hat der KGR die neue 
Hausordnung für Kirche und 
Gemeindehäuser beschlossen.

Zentrales Thema im Oktober 
war jedoch die Sichtung der 
eingegangenen Bewerbungs- 
unterlagen für die Besetzung
der Pfarrstelle in Tonndorf. 
Propst Matthias Bohl und 
Jan-Eric Soltmann (Personalent-

wicklung für Pastor*innen)  
haben die Sitzung begleitet. 
Nach Sichtung der Bewerbungs-
lage hat der KGR beschlossen, 
diesen Durchgang des Verfahrens 
zu beenden und sich neu zu 
orientieren. Mittlerweile werden 
sowohl Gespräche mit geeigneten 
Personen geführt als auch die 
erneute Ausschreibung der 
Pfarrstelle auf den Weg gebracht. 

Bitte achten Sie auf die Aushänge 
in den Schaukästen und auf die 
Abkündigungen im Gottesdienst: 
Dort werden Vorstellungsgottes- 
dienste von Bewerber*innen 
angekündigt!

Kirchenmusik ist 
Verkündigung

Förderkreis Kirchenmusik - 
Gemeinsam unterstützen und 
sichern wir die Kirchenmusik 
in unserer Gemeinde 
Der Förderkreis Kirchen- 
musik trifft sich zu seiner  
ersten Mitgliederversammlung 
am Dienstag, den 16. Januar 
2018, 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Stein-Hardenberg-Straße 
68. Eingeladen sind alle  

Mitglieder des 
Förder- 
kreises sowie 
all jene,
denen die 
Kirchen- 
musik  
besonders am 
Herzen liegt und die sie zukünftig 
mit unterstützen möchten. 
Die Versammlung ist öffentlich. 

Andrea Gräber
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…etwas endet…

Fast zwei Jahre sind 
vergangen, seit die Tonndorfer  
Jungbläser ihre ersten Töne 
gespielt haben.
Seitdem wurde fleißig geübt, 
so mancher Gottesdienst  
musikalisch begleitet und sogar 
in einem Konzert mitgewirkt.

So werden sie im Dezember 
2017 zu den anderen Bläsern 
des Posaunenchores dazusto-
ßen und ab dann gemeinsam 
mit ihnen musizieren.

Dieses Ereignis wollen wir mit 
einem Konzert feiern, an dem 
auch die Blechbläsergruppen 
aus den anderen Gemeinden 
der Region teilnehmen. 

Seien Sie dabei, wenn es am 
09.12.2017 um 17.00 Uhr in 
der Tonndorfer Kirche unter 
der Leitung des Landesposau-
nenwartes Daniel Rau heißt:

„Blech mal vier“

Vor dem Konzert laden wir 
interessierte Erwachsene 
und Kinder ein, von 15.00 bis 
16.00 Uhr im Gemeindehaus 
verschiedene Blechblas- 
instrumente auszuprobieren, 
um eventuell selbst eins 
zu erlernen. 

Außerdem haben Sie die  
Möglichkeit, Tonndorfer  
Bläser zu allen Themen rund 
um den Posaunenchor zu 
befragen, die Ihnen sehr gern 
an diesem Nachmittag mit 
Rat und Tat zur Seite stehen.

P O S A U N E N C H O R
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P O S A U N E N C H O R

…und etwas Neues 
kommt…

Im Januar 2017 starten wir 
in Tonndorf mit einem neuen 
Anfängerprojekt. Unter der 
Leitung des Landesposaunen-
wartes Daniel Rau bieten 
wir für alle interessierten 
Anfänger folgendes an:

Erste Probentermine:
Samstag, den 20.01.2017 
von 14 bis 18 Uhr
Sonntag, den 21.01.2017
von 14 bis 18 Uhr

Weiter geübt wird dann 
wöchentlich donnerstags 
unter der Leitung von 
Cornelia Müller 

16 - 17 Uhr Kinder 6-9 Jahre
17.30 - 19 Uhr Kinder ab 10 Jahre 
und Erwachsene
im Gemeindehaus 
Stein-Hardenberg-Straße 68

1. Advent 03.12. 2017
17 Uhr Kirche Tonndorf
Andreas Pasche, Blockflöte
Martin Nitz, Orgel und Blockflöte

Programm
Bach		  BWV 530
Hotteterre 	 DUO
't Uitnement Kabinet	
		  Zwei Tänze (Martin)
Machaut   	 Drei Chansons + Saltarello
Nitz		  Passacaglia
Th. Morley	 Zwei Fantasien (La Tortorella; La Caccia)
Bach		  BWV 529

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

A D V E N T S K O N Z E R T



10

L U K A S - P A S S I O N

Vorankündigung 
Kirchenmusik:

Johann Sebastian Bach 
(1685-1750)

Lukas-Passion 
BWV deest

Samstag, 10. März 2018, 
20:00 Uhr – Erstaufführung
Christus-Kirche 
Wandsbek Markt 

Sechs Gesangs-Solisten
Orchester Camerata Hamburg
Gustav Frielinghaus, 
Konzertmeister

Ensemble und Kantorei 
Wandsetal

Rekonstruktion und Leitung: 
Frank Vollers

Erstaufführung der von Frank 
Vollers wiederentdeckten und 
rekonstruierten Passionsmusik 
Bachs nach dem Evangelisten 
Lukas, die sich nur wenige 
Jahre (vermutlich 1726-1731) 
im Repertoire der Leipziger 
Thomas-Kantorei befand. 

Das umfängliche 50-sätzige 
Libretto enthält nicht 
weniger als 13 originale Chöre 
und Arien Johann Sebastian 
Bachs und 14 ausgewählte 
Bach-Choralsätze; 
der Bericht des Evangelisten 
Lukas erklingt in der Verto-
nung von Heinrich Schütz. 

Das abendfüllende Großwerk 
ist in der Musikwelt bisher 
völlig unbekannt. 
Eine erste Teilaufführung 
erfolgte 2016 in der Paulus-
Kirche Hannover-Südstadt.

Die Christus-Kirchengemeinde 
Wandsbek stellt der veran-
staltenden Kirchengemeinde 
Tonndorf freundlicherweise 
ihre Kirche zur Verfügung.
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P U P P E N T H E A T E R

G E D Ä C H T N I S T R A I N I N G

Neue Kurseinheit 
Ganzheitliches  
Gedächtnistraining in 
der Kirchengemeinde 
Tonndorf

Ein Angebot für Geist, Sinne 
und Bewegung und - 
ein fröhliches Miteinander

Ort:	 Gemeindehaus, 
	 Stein-Hardenberg-Str. 68
Termine:  
Montags 15. + 29. Jan., 
12. +26. Feb., 12. März 2018

Beginn: 10 Uhr | Kosten: 15 €

Kursleitung: 
Antje Stegenwallner
Zertifizierte Trainerin durch 
den Bundesverband Gedächt-
nistraining

Auskünfte u. Anmeldung:	
Mobil-Nr.: 0175 286 62 17

Wir freuen uns auf einen  
lustigen Nachmittag mit 
Madsinos Puppenrevue.

Mittwoch, den 17. Januar 2018
Beginn 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus Roterlenweg 11

Spieldauer ca. 50 Minuten
Für Kinder ab 3 Jahren
Eintritt pro Person 7,- Euro

Karten gibt es eine halbe 
Stunde vor Beginn der 
Vorstellung an der Tageskasse.
Ermäßigungskarten mit 1,- €. 

Rabatte sind in örtlichen 
Kitas erhältlich.
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S I L B E R A H O R N  G E F Ä L L T

Ein Baumgutachter hat im 
August festgestellt, dass der 
Stamm des Silberahorns  
vor dem Gemeindehaus  
Roterlenweg tiefe Risse  
hatte und akkute Lebensgefahr 
bestand.

Für einige Tage war das 
Grundstück gesperrt. 

Das Foto oben rechts zeigt 
die tiefgehenden Risse im 
gesamten Stamm.
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S I L B E R A H O R N  G E F Ä L L T

Der Baum wurde von 
der Firma Bartoszewski 
gefällt.

Die Fällarbeiten dau-
erten zwei Tage. Zum 
Gemeindefest am 3. 
September waren alle 
Spuren beseitigt.

Der Silberahorn hat das 
Erscheinungsbild des 
Grundstücks geprägt, 
darum hat es viele Men-
schen sehr berührt, dass 
der Baum gefällt werden 
musste.
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Gottes Schöpfung ist 
sehr gut!
Zum Weltgebetstag 2018 
aus Surinam

Surinam, wo liegt das denn? 
Das kleinste Land Südamerikas 
ist so selten in den Schlag- 
zeilen, dass viele Menschen 
nicht einmal wissen, auf 
welchem Kontinent es sich 
befindet. Doch es lohnt sich, 
Surinam zu entdecken: Auf 
einer Fläche weniger als halb 
so groß wie Deutschland  
vereint das Land afrikanische 
und niederländische, kreoli-
sche und indische, chinesische 
und javanische Einflüsse. 

Der Weltgebetstag am 2. März 
2018 bietet Gelegenheit,
Surinam und seine Bevölker- 
ung näher kennenzulernen. 
„Gottes Schöpfung ist sehr 
gut!“ heißt die Liturgie surin-
amischer Christinnen, zu der 
Frauen in über 100 Ländern 
weltweit Gottesdienste vorbe-
reiten. Frauen und Männer, 
Kinder und Jugendliche – alle 
sind herzlich eingeladen!  

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee e.V.

W E L T G E B E T S T A G

02. März 2018 
18 Uhr
Ev.-Luth. Emmaus-
Kirchengemeinde 
Hinschenfelde
Walddörferstraße 369
22047 Hamburg 
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S O M M E R F E S T

E R N T E D A N K F E S T

Das Wetter hat mitgespielt.

Vielen Dank an die Ehrenamtlichen für den liebevollen Aufbau!



G O T T E S D I E N S T E  D E R  R E G I O N

(A) = Abendmahl; (T) = Taufe

Datum Tonndorf: 11.00 Uhr
Stein-Hardenberg-Str. 68

Kreuzkirche: 11.00 Uhr
Kedenburgstr. 10  
Ab Januar in Tonndorf

Emmaus: 9.30 Uhr
Walddörferstr. 369

St. Stephan: 10.00 Uhr
Stephanstr. 117 Datum

3.12.
1. Advent (A) � Pn.  J. Becker Familiengottesdienst � P. K. Grieser (A) � P.U. Sterz 

im Anschluss Basarnachverkauf
P. C. Conradi

Vorstellung der neuen Konfirmanden
3.12.

1. Advent

5.12. 19.00 Uhr Adventsandacht � P. C. Conradi 5.12.

10.12.
2. Advent Pn. C. Gehrke Begrüßung neue Konfis � Pn. J. Becker Theologin K. Wahle Pn. Dr. E. Albrecht und Quartett Mozart 10.12.

2. Advent

12.12. 19.00 Uhr Adventsandacht � P. C. Conradi 12.12.

17.12.
3. Advent Pn. U. Wenn (A) � P. i. R. J. Blaschke Pn. U. Wegmann (A) � P. G. Gierke 17.12.

3. Advent

19.12. 19.00 Uhr Adventsandacht � P. C. Conradi 19.12.

24.12.
Heiligabend

15.00 Uhr Krippenspiel � Pn. U. Wenn
17.00 Uhr Christvesper � Pn. U. Wenn
23.00 Uhr � P. R. Aue

15.00 Uhr Krippenspiel P. K. Grieser
17.00 Uhr Christvesper mit Kantorei Pn. J. Becker
23.00 Uhr Happy Gospel Singers � P. K. Grieser

14.30 Uhr Krippenspiel 
H. Gerstmann / P. U. Sterz

16.30 Uhr � Pn. U. Wegmann
23.00 Uhr � Pn. U. Wegmann und Gruppe

15.00 Uhr Krippenspiel
K. Dittmann / P. C. Conradi

17.00 Uhr Christvesper � P. C. Conradi
23.00 Uhr Weihnachtsoratorium Eintritt frei

24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weihnachtstag Pn. U. Wenn (A) � Pn. Dr. E. Albrecht 11.00 Uhr Kreuzkirche � P. J. Blaschke (A)  � Pn. Dr. E. Albrecht 25.12.

1. Weihnachtstag
26.12.
2. Weihnachtstag  Pn. M. Kohl 18.00 Uhr Gottesdienst Op Platt

G. Spiekermann / U. Mahrt Pn. U. Wegmann Weihnachtslieder Singen � P. C. Conradi 26.12.
2. Weihnachtstag

31.12.
Altjahresabend 18.00 Uhr � Pn. U. Wenn 17.00 Uhr Meditativ � Pn. J. Becker / Team 18.00 Uhr � Pn. U. Wegmann 18.00 Uhr (A) 

Besinnung zum Jahresausklang � P. C. Conradi
31.12.

Altjahresabend
01.01.
Neujahr

17.00 Uhr  
P. i. R. J. Blaschke / Lektorin M. Schmidt

01.01.
Neujahr

07.01.
1. Sonntag nach 
Epiphanias

11.00 Uhr / Tonndorf Regionaler Festgottesdienst� Pastores d. Region 11.00 Uhr / Tonndorf Regionaler Festgottesdienst� Pastores d. Region
07.01.

1. Sonntag nach 
Epiphanias

14.01.
2. Sonntag nach 
Epiphanias

Verabschiedung B. Ehlers  
(A) Pn. U. Wenn (A) � P.U. Sterz (A) � P. C. Conradi

14.01.
2. Sonntag nach 

Epiphanias
21.01.
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

Konfirmandenbegrüßung 
Pn. J. Becker Pn. U. Wegmann Taufe der Konfirmanden � P. C. Conradi

21.01.
Letzter Sonntag 

nach Epiphanias
28.01.
Septuagesimae Familiengottesdienst P. K. Grieser 18.00 Uhr Abendgottesdienst P. C. Conradi 28.01.

Septuagesimae
04.02
Sexagesimae (A) Pn. J. Becker (A) Pn. U. Wegmann Tischlein-deck-dich (A) � Pn. Dr. E. Albrecht 04.02

Sexagesimae
11.02.
Estomihi P. K. Grieser oder P. i. R. J. Blaschke Pn. U. Wegmann P. C. Conradi 11.02.  

Estomihi
18.02.
Invokavit Pn. U. Wenn Theologin K. Wahle (A) � P. C. Conradi 18.02.

Invokavit

20.02. 19.00 Uhr Passionsandacht 
Pn. Dr. E. Albrecht 20.02.

25.02.
Reminiszere Familiengottesdienst P. K. Grieser 18.00 Uhr Gottesdienst Gruppe Pn. Dr. E. Albrecht 25.02.

Reminiszere

27.02. 19.00 Uhr Passionsandacht
Pn. Dr. E. Albrecht 27.02.

04.03.
Okuli (A) Pn. J. Becker (A) � P. U. Sterz (A) � P. C. Conradi 04.03.

Okuli

06.03 19.00 Uhr Passionsandacht
Pn. Dr. E. Albrecht 06.03.

D
EZ

EM
B

ER
JA

N
U

A
R

FE
B

R
U

A
R

M
Ä

R
Z



G O T T E S D I E N S T E  D E R  R E G I O N
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P. i. R. J. Blaschke / Lektorin M. Schmidt

01.01.
Neujahr

07.01.
1. Sonntag nach 
Epiphanias

11.00 Uhr / Tonndorf Regionaler Festgottesdienst� Pastores d. Region 11.00 Uhr / Tonndorf Regionaler Festgottesdienst� Pastores d. Region
07.01.

1. Sonntag nach 
Epiphanias

14.01.
2. Sonntag nach 
Epiphanias

Verabschiedung B. Ehlers  
(A) Pn. U. Wenn (A) � P.U. Sterz (A) � P. C. Conradi

14.01.
2. Sonntag nach 

Epiphanias
21.01.
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

Konfirmandenbegrüßung 
Pn. J. Becker Pn. U. Wegmann Taufe der Konfirmanden � P. C. Conradi

21.01.
Letzter Sonntag 

nach Epiphanias
28.01.
Septuagesimae Familiengottesdienst P. K. Grieser 18.00 Uhr Abendgottesdienst P. C. Conradi 28.01.

Septuagesimae
04.02
Sexagesimae (A) Pn. J. Becker (A) Pn. U. Wegmann Tischlein-deck-dich (A) � Pn. Dr. E. Albrecht 04.02

Sexagesimae
11.02.
Estomihi P. K. Grieser oder P. i. R. J. Blaschke Pn. U. Wegmann P. C. Conradi 11.02.  

Estomihi
18.02.
Invokavit Pn. U. Wenn Theologin K. Wahle (A) � P. C. Conradi 18.02.

Invokavit

20.02. 19.00 Uhr Passionsandacht 
Pn. Dr. E. Albrecht 20.02.

25.02.
Reminiszere Familiengottesdienst P. K. Grieser 18.00 Uhr Gottesdienst Gruppe Pn. Dr. E. Albrecht 25.02.

Reminiszere

27.02. 19.00 Uhr Passionsandacht
Pn. Dr. E. Albrecht 27.02.

04.03.
Okuli (A) Pn. J. Becker (A) � P. U. Sterz (A) � P. C. Conradi 04.03.

Okuli

06.03 19.00 Uhr Passionsandacht
Pn. Dr. E. Albrecht 06.03.
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N I C A R A G U A

„Todo en nicaragua es 
una sorpresa!“
(„Alles in Nicaragua ist eine 
Überraschung!“)

….mit diesen Worten leitete 
Christiane Albrecht,  
pensionierte Schul-Abteilungs-
leitung und nach dreimona-
tigem Leon-Aufenthalt frisch 
zurückgekehrt, ihren Bericht 
vor unserem gemeindeeigenen 
Nicaragua-Förderkreis, kurz 
„nucleo de padres“, ein. 

Ja, es ist eine Überraschung,  
dass trotz des Wegfalls der Schul-
material-Verschiffung unsere  
Verbindung über den Ozean 
immer noch so lebendig ist!

…dass die zuletzt von uns „ge-
spendeten“ Toilettenhäuschen 
soooo schön geworden sind

…dass der von Ihnen und uns 
finanzierte Zaun noch aussieht 
wie neu

….dass nun, nach langem  
Warten unsererseits, Anfang 
September der Kostenvor- 
anschlag für den notwendigen 
zusätzlichen Doppelraum- 
klassenneubau vorliegt.
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N I C A R A G U A

Alle weiteren Überraschungen 
finden sich auf der deutschen 
Seite des Projekts…

Ja, wir sind überrascht, dass 
dieser Neubau mit allem Drum 
und Dran (Strom, Fliesen, 
Fenster, Türen e.t.c.) umge-
rechnet Euro 10.800 kosten 
wird…

Wir sind auch überrascht, 
dass beim „Zusammenkratzen“ 
aller möglichen Spendengelder 
schon Euro 6.300 zusammen-
kamen.

Wir sind ganz am Ende zu- 
versichtlich und hoffen, dass 
in dieser außergewöhnliche 
Situation einige Gemeinde- 

mitglieder sich zu einer ein- 
maligen größeren Spende 
bereit finden – 

Ein Spendenbarometer im 
Schaukasten wird den  
jeweiligen Stand dokumentieren 
– weitere Informationen und 
Fotos gibt es über Heike 
Rosenhauer, Horst Becker 
und Familie Barski.

*Spendenkonto der Gemeinde, 
Stichwort „Nicaragua“, 
Spendenquittungen werden 
auf Wunsch ausgestellt 

Patricia Barski
Heike Rosenhauer
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G E M E I N D E V E R S A M M L U N G

Bericht von der  
Gemeindeversammlung 
am 5. November 2017

Einmal pro Jahr soll der  
Kirchengemeinderat von seiner 
Arbeit berichten und 
Gelegenheit zum Gespräch mit  
Gemeindegliedern geben, so 
steht es in der Kirchengemein-
deordnung der Nordkirche.

Diese Gelegenheit haben  
am 5. November nach dem 
Gottesdienst etwa 30 Menschen 
ergriffen und sind in das 
Gemeindehaus an der Stein-
Hardenberg-Straße gekommen.

Nach dem Rückblick auf das 
vergangene Jahr und den 
Berichten aus den Arbeits- 
bereichen stand vor allem die 
Frage nach der Zukunft der 
Gebäude am Roterlenweg im 
Mittelpunkt der Diskussion.

Die Faktenlage macht deutlich, 
dass in allen Gebäuden der  
Kirchengemeinde ein 
Sanierungsstau entstanden ist, 
der im Fall des Pastorats und  
Gemeindehauses und der  
Wohnungen am Roterlenweg 
dazu geführt haben, dass  
das Gebäude auch durch  

Sanierungsmaßnahmen nicht 
gerettet werden kann. 
Ein Verkauf des Geländes 
ist nur erlaubt, wenn die 
Gemeinde eine andere 
Immobilie erwerben würde.  
Damit wäre keine finanzielle 
Entlastung erreicht, da an- 
gesichts der Gesamtsituation 
zwei Standorte in einer 
Kirchengemeinde inzwischen 
ein unverantwortliches 
finanzielles Risiko bedeuten, 
zumal der Finanzhaushalt 
der Kirchengemeinde Tonndorf 
zurzeit ein strukturelles Defizit 
von etwa 50.000 Euro pro Jahr 
ausweist (die Friedhöfe sind 
noch nicht mit berücksichtigt).

An den Mitarbeitenden kann 
angesichts der desaströs 
niedrigen Stundenzahlen der 
Beschäftigungsverhältnisse 
nichts mehr eingespart werden.

Der Kirchengemeinderat hat 
sich nach Beratung mit der 
Fachabteilung im Kirchenkreis 
und mit einem unabhängigen 
Makler sehr schweren Herzens 
dazu entschlossen, an dieser 
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G E M E I N D E V E R S A M M L U N G

Stelle eine Wohnbebauung und 
darin eine variabel nutzbare 
Pastoratswohnung zu errich-
ten, die sich im Laufe von etwa 
20 Jahren refinanziert haben 
sollen. 
Das Grundstück Roterlenweg 
15 wird ab dem 1.1.2018 in 
Erbpacht an den Kita-Träger-
verband gegeben, so dass auch 
dies Gebäude keine Instand-
haltungskosten und -rücklagen 
mehr erfordert.

Diese Themen haben den  
Kirchengemeinderat schon  
beschäftigt, als Rüdiger und 
Anja Bethke noch im Dienst 
waren; sie sind aus dem  
Stadium der Planung nicht  
herausgekommen, da die  
Erkrankungen und der Tod erst 
von Rüdiger Bethke und dann 
von Sigrid Nerlich und Anja 
Bethke nicht einmal Raum 
für eine geordnete Übergabe 
ließen.

Schwer sind diese Wege 
allemal zu gehen. 
Es geht hier für viele 
Tonndorfer*innen um den Ort, 

mit dem sie ihre kirchliche 
Beheimatung in besonderer 
Weise verbinden. 
Das wird auch die in Zukunft 
zu gehenden Schritte spürbar 
schwer machen, und die Trauer 
um das, was jetzt zu Ende geht, 
wird ihren Raum fordern.
Die Menschen im Kirchen-
gemeinderat sind sich bewusst, 
dass sie hier auf einem Terrain 
vorangehen müssen, das  
niemand gern betritt.  
Die Schmerzen, die viele jetzt  
empfinden, sind auch in  
diesem Gremium ständige  
Begleiter und kosten viel Kraft.

Wenn die Saat von Anja und 
Rüdiger Bethke gut ist,  
werden Gemeinschaftssinn  
und Solidarität Sie alle hier  
verbinden und den Weg 
miteinander gehen lassen.

Selbstverständlich werden  
Sie über alle weiteren zu  
planenden Schritte durch  
den KGR informiert werden.

Ulrike Wenn
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A U S F A H R T

Mein Sprung ins „kalte 
Wasser“

…im April die Tagesfahrt 
nach Soltau/Walsrode und 
mit schon mehr Routine im 
Juni die Fahrt nach Lensahn/
Grömitz. Der Höhepunkt aber 
war für mich von der Anzahl 
und der Begeisterung der 
Mitfahrer im September die 
Tagesfahrt nach Jork.
Ich möchte mich bei Ihnen 
allen für Lob und Anerkennung 
bedanken, aber auch für Ihr 
Vertrauen und Ihre Unterstüt-
zung, so dass unsere traditio-
nellen Ausflüge auch in diesem 
Jahr stattfinden konnten.

In jeder Tagesfahrt steckte bis 
zur Ausführung viel Zeitauf-
wand – was mir aber Spaß und 

Freude bereitete, vor allem, 
wenn ich eine gute Mischung 
gefunden hatte und am Ende 
des Ausflugs in zufriedene 
Gesichter schaute. Einen gro-
ßen Beitrag zum Gelingen hat 
jedoch auch unser Busfahrer, 
Herr Müller, geleistet.
Ich freue mich, wenn Sie mich 
auch im kommenden Jahr  
weiterhin unterstützen, gern 
auch mit Vorschlägen und 
Wünschen. Selbstverständlich 
sind auch neue Gesichter  
herzlich willkommen.

Für das restliche und das  
neue Jahr wünsche ich Ihnen  
Gesundheit und würde mich 
freuen, wenn wir uns im  
nächsten Jahr auf einem  
unserer Ausflüge wieder sehen.

Gisela Siegmann

W E I H N A C H T L I C H E R  A U S F L U G

Weihnachtlicher Gemeinde-
Tagesausflug am Donnerstag, 
den 7.12.2017 nach Lüneburg.

Nähere Angaben folgen per 
Aushang in den Schaukästen 

und über Handzettel in der 
Kirche bzw. Senioren-Kreis

Gisela Siegmann
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W E I H N A C H T E N

Weihnachten

Liebeläutend zieht durch Kerzenhelle,
Mild, wie Wälderduft, die Weihnachtszeit,

Und ein schlichtes Glück streut auf die Schwelle
Schöne Blumen der Vergangenheit.

Hand schmiegt sich an Hand im engen Kreise,
Und das alte Lied von Gott und Christ

Bebt durch Seelen und verkündet leise,
Dass die kleinste Welt die größte ist.

Joachim Ringelnatz

Gottesdienste an Heiligabend

15.00 Uhr Krippenspiel
17.00 Uhr Christvesper

23.00 Uhr Gottesdienst zur Christnacht
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F L Ü C H T L I N G S A R B E I T

Flüchtlingsarbeit

Ein herzliches Dankeschön an 
die Tonndorfer Gemeinde und 
alle Ehrenamtlichen!
Es ist schön zu erleben, wie 
Integration in Tonndorf inzwi-
schen gelebt wird! Zu sehen, 
wie ein altes, eingesessenes 
Tonndorfer Ehepaar einen 
jungen Flüchtling zu sich in die 
Dachgeschoßwohnung auf-
nimmt und ihm das lang er-
sehnte Zuhause bietet, das lässt 
mich dankbar werden. Auch 
wenn der Leiter eines Tonndor-
fer Supermarktes die durch den 
Umbau nicht mehr verkaufte 
Kleidung unseren Flüchtlingen 
schenkt.  Vielen Dank!

Aber auch die kleinen Dinge 
des Lebens – die Begleitung 
bei Behördengängen, Telefo-
nate mit Schulen oder Ämtern, 
Wohnungsbesichtigungen – all 
diese Dinge helfen und geben 
unseren geflüchteten Freunden 
Anerkennung!

Bitte melden Sie sich auch wei-
terhin, wenn Sie eine Wohnung 
oder eine Arbeit haben. Wir 
vermitteln Sie gerne an unsere 
Freunde!
Kontakt: 
Andrea Gräber
0178 / 837 35 12 

Andrea Gräber

Quelle: pixabay.com/geralt
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S E N I O R E N F R Ü H S T Ü C K

Wir laden Sie herzlich ein zu 
unserem Seniorenfrühstück 
im Roterlenweg.
Beginn um 9.00 Uhr mit  
Kindern und Mütter einer  
2. Klasse der Grundschule 
Tonndorf. 

Montags am: 
11.12.17
08.01.18
22.01.18
05.02.18
19.02.18
19.03.18

 
Für Informationen rufen Sie 
mich auch gerne an.
Karin Kallert Tel.: 669 771 69
 
Herzliche Grüße

Karin und Holger Kallert

G E B U R T S T A G S K A F F E E

Geburtstagskaffee am Donnerstag, 14. Dezember 2017 
um 15 Uhr im Gemeindehaus Stein-Hardenberg-Straße 68.
Anmeldungen im Kirchenbüro unter 66 13 51.



26

G E M E I N D E B R I E F F O R M U L A R

So kommen Sie an 
Ihren Gemeindebrief:

An jedem Standort und bei  
jedem Schaukasten sowie in 
den bekannten Geschäften in 
und um Tonndorf: 

Gemeindehaus SHS - 
Büroeingang
Schaukasten SHS
Friedhof Tonndorf
Gemeindehaus REW
Schaukasten REW

In folgenden Geschäften liegt 
der Gemeindebrief für Sie 
bereit:

Sonnenblume
Tonndorfer Hauptstr. 78
Fisch Eichrodt
Tonndorfer Hauptstr. 76
Hirsch-Apotheke
Rahlstedter Straße 41
Kiosk und Backwaren
Wilsonstr. 52

Vielen DANK Ihnen allen!

BESTELLFORMULAR FÜR DEN GEMEINDEBRIEF

Ich möchte den Gemeindebrief gern regelmäßig zugeschickt 
bekommen. Um die Kosten zu decken bin ich bereit, einen 
Betrag von €  				   pro Jahr beizutragen.  
Ich ermächtige die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf oben  
genannten Betrag von meinem Konto einziehen zu lassen.

Name:
Anschrift:
IBAN:
BIC:
Telefonnummer für Rückfragen:
Unterschrift:

Diesen Abschnitt bitte an die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf, 
Stein-Hardenberg-Str. 68, 22045 Hamburg schicken oder im Gemein-
debüro abgeben. Vielen Dank!
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"Tischlein deck Dich" –  
Gemeinsam kochen, essen 
und klönen 
Termine: Sonntag 5. November, 
4. Februar, 4. März,  
jeweils von ca. 11 bis 13.30 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 3 Euro pro Person. 
Anmeldung am Freitag davor im 
Gemeindebüro.

Filmreihe in Emmaus – 
Klönen, Knabbern, 
Kirchenkino
Filmgucken im Gemeindehaus mit 
anschließendem Gespräch:
Sonntag 12. November,  10. Dezem-
ber, 14. Januar, 11. Februar, 18. 
März, jeweils ab 16 Uhr.

Gesprächskreis Männer 
jeden 3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
21. November: Joachim Matthes liest 
aus dem Tagebuch seiner verstorbe-
nen Mutter
19. Dezember: Adventsabend, von 
den Teilnehmern gestaltet
16. Januar: Dr. Martin Nassua:
"Ein bewusster Neuanfang aus evan-
gelischem Glauben: Wolf Graf von 
Baudissin und die innere  Führung 
der Bundeswehr"
20. Februar: 
Thema steht noch nicht fest
Werner Wieprecht, Tel: 66 44 20
 
Gesprächskreis Frauen 
jedem 3. Mittwoch im Monat, 16 Uhr
15. November: Land und Leute  
Surinam-Weltgebetstagsland 2018, 
mit A. Diehn

20. Dezember: Adventsnachmittag 
mit Geschichten, Gedichten und 
Keksen.
17. Januar, 21. Februar: Evtl. 
Vorbereitung auf den WGT-Gottes-
dienst am 2. März.  

15. September bis 3. Dezember: 
Miniplaneten – Fotoausstellung 
in der Kirche und im Gemeindehaus

Samstag 2. Dezember, 14- 17.30 Uhr: 
Emmaus- Basar – 
Es gibt Selbstgemachtes, Selbstge- 
basteltes, Weihnachtliches, Bücher 
und viele Leckereien. 

Samstag, 9. Dezember, 16 Uhr: 
Weihnachtskonzert 
des gemischten Chores der Hambur-
ger Hochbahn in der Emmauskirche, 
Leitung: Patrick Scharnewski 

Sonntag, 18. Februar, 16 Uhr: 
Benefizkonzert zugunsten des 
Kinder-Krebs-Zentrums Hamburg
(Universitätsklinik Eppendorf)

Freitag, 2. März, 18 Uhr: 
Weltgebetstagsgottesdienst 
in der Emmaus- Kirche. 
8 Gemeinden aus der Region 
Wandsbek -Tonndorf- Barsbüttel 
feiern diesen ökumenischen Gottes-
dienst. Anschließend gemütliches 
Beisammensein im Gemeindehaus.

T E R M I N E  E M M A U S
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T E R M I N E  K R E U Z K I R C H E

Samstag, 2.12.2017 
und Sonntag 3.12.2017, 18 Uhr
Happy Gospel Singers 
in concert
Glühwein- und Würstchen- 
verkauf vor der Kirche, 
Kreuzkirche, Eintritt frei 

Samstag, 16.12.2017, 19.00 Uhr
Weihnachtsoratorium der 
Kantorei J.S.Bach 1,4-6, 
Eintritt 12/8; 
Vorverkauf: 10/7; 
Tel. 040 27 88 91 16, 
Kreuzkirche 

Ab Januar 2018 wird die 
Kreuzkirche für umfangreiche 
Sanierungen im Innenbereich 
geschlossen. Alle Gottesdienste 
finden dann gemeinsam in der 
Tonndorfer Kirche statt. 

Veranstaltungen im Gemeinde-
haus finden wie gewohnt statt. 
Einen herzlichen Dank an die 
Gemeinde Tonndorf, die uns so 
freundlich aufnimmt. 
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T E R M I N E  S T .  S T E P H A N

Sonntag, 10.12.2017, 18.10 Uhr 
10nach6: "Adventsmusik im 
Kerzenschein"
Der Männerchor Quartett Mozart lädt 
herzlich ein zu adventlichen Gesän-
gen und Klängen. 
Eintritt frei - Spenden erbeten

Sonntag, 17.12.2017, 15 Uhr 
"Strahlende Weihnacht"
Der Mädchenchor Cantus und die Lu-
cia Voices aus Lettland gastieren an 
St. Stephan und laden ein zu einem 
adventlichen Chorkonzert. 
Eintritt 12 AK / 10 VVK / 8 erm.

Samstag, 23.12.2017, 15 Uhr
"Das Krippenspiel"
Öffentliche Generalprobe des Krip-
penspiels von G.P. Münden mit der 
Wandsbeker Kindersingschule und 
der Jugendkantorei St. Stephan. 
Eintritt frei - Spenden erbeten

Sonntag, 24.12.2017, 23 Uhr 
J.S. Bach, 
Weihnachtsoratorium 1-3
Kantorei St. Stephan und Gäste, 
Orchester musica CT, Julia Helena 
Bernhart (Sopran), Sonja Catalano 
(Alt), Stephan Zelck (Tenor), 
Wilhelm Schwinghammer (Bass), 
Kai Dittmann (Leitung). 
Eintritt frei - Spenden erbeten

Samstag, 6.1.2018, 18.10 Uhr
10nach6: J.S. Bach, 
Weihnachtsoratorium 4-6
Kantorei St. Stephan und Gäste, 
Orchester musica CT, Julia Helena 
Bernhart (Sopran), Sonja Catalano 

(Alt), Stephan Zelck (Tenor), Simon 
Schneider (Bass), Kai Dittmann (Lei-
tung). 
Eintritt 12 AK / 10 VVK / 8 erm.

Samstag, 10.2.2018, 16.10 Uhr
10nach4: Autorenlesung 
“Mücken an der Wand"
Die Hamburger Autorin Ruth Fro-
been liest aus ihrem neuen Roman. 
Dazwischen erklingt spannende Kla-
viermusik nordischer Komponisten. 
Eintritt frei - Spenden erbeten

Samstag, 24.2.2018, 18.10 Uhr 
10nach6: Konzert der Brass-
Band St. Stephan
Die St. Stephan Brass Band stellt ihr 
neues Programm vor und lädt ein zu 
einem mitreißenden Konzert. Lei-
tung: Sérgio Condessa. 
Eintritt frei - Spenden erbeten

Gesprächsreihen 
im Gemeindehaus 
Stephanstr. 117: Di. 12.12.17 / 10.10. / 
14.11. jew. 10 Uhr 
Bibelgesprächskreis mit Pastorin Dr. 
E. Albrecht
Do. 14.12. / 18.1. / 15.2. jew. 19.30 Uhr 
Glaubensgespräche „Gott und die 
Welt“ mit Pastor C. Conradi

Besinnung in besonderen Zeiten: 
Adventsandachten am Di. 5.12. / 
12.12. / 19.12. jeweils 19 Uhr 
(P. Conradi), sowie am 24.12. 
um 10 Uhr (Pn. Dr. E. Albrecht)
Passionsandachten am Di. 20.2. 
/ 27.2. / 6.3. jeweils 19 Uhr (Pn. Dr. 
E. Albrecht) 
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T E R M I N E  T O N N D O R F

5.11.2017, 12.00 Uhr
Gemeindeversammlung
(nach dem Gottesdienst) 
im Gemeindehaus 
Stein-Hardenberg Str. 68

03.12.2017; um 17.00 Uhr
Konzert für Blockflöten 
und Orgel
Ev.-Luth. Kirche Tonndorf, 
Stein-Hardenberg-Straße 68
Andreas Pasche, Blockflöten
Martin Nitz, Orgel und Blockflöten

09.12.2017; um 17.00 Uhr
Blech mal vier
Ev.-Luth. Kirche Tonndorf
Stein-Hardenberg-Straße 68

20.01.2018 und 21.01.2018
Erste Probentermine für 
Posaunen-Anfänger
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr
Gemeindehaus 
Stein-Hardenberg-Straße 68

Ganzheitliches 
Gedächtnistraining
15.01.+29.01.2018, 
12.+26.02.2018 sowie 12.03.2018
Beginn 10.00 Uhr, 
Gemeindehaus 
Stein-Hardenberg-Straße 68
Kosten 15,- Euro

17.01.2018, Beginn 16.00 Uhr
Madsinos Puppenrevue 
im Gemeindehaus Roterlenweg
Spieldauer ca. 50 Minuten 
für Kinder ab 3 Jahren
Eintritt pro Person   7,- Euro

Café Jedermann
17.12., 21.01., 18.02., ab 12.00 Uhr 
(nach dem Gottesdienst)
Gemeindehaus 
Stein-Hardenberg-Straße 68

Seniorenfrühstück
11.12.2017, 08.01.2018, 
22.01.2018, 05.02.2018, 
19.02.2018, 19.03.2018
Jeweils 9.00 Uhr im 
Gemeindehaus REW

Vorankündigung: 

10. März 2018, 20:00 Uhr
Johann Sebastian Bach 
(1685-1750)
Lukas-Passion BWV deest
– Erstaufführung, 
Christus-Kirche Wandsbek Markt
Leitung und Rekonstruktion 
Frank Vollers
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G R U P P E N  &  K R E I S E

Gemeindehaus	 Roterlenweg 11			   REW
Gemeindehaus	 Stein-Hardenberg-Straße 68	 SHS
Die Telefonnummern der hauptamtlichen  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter finden 
Sie auf der letzten Seite.

Für Kinder und Jugendliche

Regionale Jugendarbeit  � Diakon Elmar Förster 0151-41 43 51 99

� e.foerster@kreuzkirche-wandsbek.de

Für Jugendliche und Erwachsene

Alte Tonndorfer 		  1. Mo./Monat 15.00 SHS � Ilse Püst  66 12 30

Anfänger/Posaune	 Do. 17.30 – 19.00 	SHS	�  Cornelia Müller 66 13 51  

Posaunenchor 		  Do. 19.30 – 21.30 REW	�  0173-184 12 44

Bibelgesprächskreis	 letzter Mi/Monat 15.00 SHS � Marianne Beuck  66 27 29

Eine-Welt-Gruppe 	 H. Alvarez  66 59 06, P. Barski  673 17 89, M. Schenker  66 12 68

Flüchtlingsgruppe/ 	 15- 18 REW  � Andrea Gräber

Café Jedermann		  3. So./Monat 12- 15 SHS� 0178-837 35 12

Frauenkreis		  1.Mo./Monat 20.00 SHS	�  Vera Eggers 668 28 02

Meditatives Tanzen 	 letzter Sa./Monat 14-16 SHS � Marion Schenker 0176-21625864

Bewegungstraining	 Mi. 10-11.30 SHS�  Marion Schenker 0176-21625864

Nordic Walking		  Mo. 15.00 - 16.00	� Frau Schwenk  66 69 17

Für Senioren

Basteln & Handarbeiten 	 2.Mo./Monat 14 – 16 SHS	�  Inge Nann  831 53 35 

Gedächtnistraining	 4.9. / 11.9. � Antje Stegenwallner 0175 286 62 17

Seniorenspielekreis	 Di.14– 17 REW � H. Siekiera, K. Nolte 66 13 51  

Seniorenkreis 		  Do.15.00 – 16.30 SHS/REW� Marianne Beuck 66 27 29

Seniorenfühstück					�     Karin Kallert 669 771 69  

Tonndorfer Singkreis 	 14-tägig  Fr.15.00 - 16.30 SHS � Frank Vollers 413 487-10

Fürbittenkreis

Ansprechpartner für persönliche Gebetsanliegen � Heike Rosenhauer  66 13 14



32

Ü B E R S C H R I F T

Lorem ipsum

Erreichbarkeiten
Pfarramt
Pastorin Ulrike Wenn	
Stein-Hardenberg-Straße 68
22045 Hamburg	
u.wenn@kirche-hamburg-ost.de
Tel.: 519000-152 

Pastorin Jil Becker (25%)
Stein-Hardenberg-Straße 68
22045 Hamburg
j.becker@kreuzkirche-wandsbek.de
Tel.: 27 88 91 14

Gemeindebüro
Doris Lünsteden
Gemeindehaus Stein-Hardenberg-Str. 68
kirchenbuero@kirche-tonndorf.de
Tel.: 66 13 51  Fax: 66 93 55 70
Dienstags 9.00 – 11.00 Uhr
Mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr

Küster
Uli Schley  (Di. und Do.)    
Mobil: 0174-271 31 51
 
Kirchenmusiker
Frank Vollers	
f.vollers@kirche-tonndorf.de
www.wandsewanderwegkonzerte.de
Tel.: 413 487-10  Fax: 413 487-09

Projekt „Seelsorge im Alter“
Pastor Jan Simonsen
Stephanstr. 117  
j.simonsen@gmx.de
Tel.: 69 64 50 40

Regionale Jugendarbeit
Diakon Elmar Förster                         
e.foerster@kreuzkirche-wandsbek.de
Tel.: 0151/41435199

Kindertagesheim
Roterlenweg 15
Leitung: Anja Bursee	
roterlenweg@eva-kita.de
Tel.: 66 44 70

Friedhof Tonndorf
Ahrensburger Str. 188	
Leitung: Wolfgang Rösler	
friedhofsverwaltung@kirche-tonndorf.de
Tel.: 675 856-0  Fax: 66 05 26

Sozialstation Jenfeld-Tonndorf
Denksteinweg 32   
Tel.: 66 51 52

Impressum: 
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Andrea Gräber; Druckerei Absolut Digital. Auflage: 2.000 Stück. 
Mit Namen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der  
Redaktion wieder. Ausgabe 1/2018 

Der Tonndorfer Gemeindebrief möchte Sie über unser gemeindliches Leben  
informieren. Wir freuen uns über jede Spende, mit der Sie unseren Gemeindebrief 
unterstützen. Unsere Kontoverbindung lautet: 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf / Gemeindebrief
Konto-Nr. 1291 120 911 bei der HASPA /BLZ 200 505 50 
IBAN: DE 78200505501291120911 BIC: HASPDEHHXXX

Redaktionsschluss für die 

Ausgabe 2/2018: 

19. Januar 2018


